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SCHREIBEN VON [ GARDEHPTM. HEINRICH I . ] ZURLAUBEN[ AN HPTM.

BEAT II . ZURLAUBEN]

"Dys nour beriohts Weys das du dereinst dein soun [Beat Jakobi.  Zur-



tauben ] zuo sein befetch Ermanist [ - Dieser sollte wiederum die Stelle als

Gardeleutnant in der Kompagnie Zurlauben einnehmen - ] Unnd Jmme Mitt soltaten

Unnd Ratt bystandist damit Er allhier nit sein Credit Unnd Ambt [ als Garde¬

leutnant ] Verliere , dan Es hat Jr Maiestät [Ludwig  XIII . ] gesterigs tags

do er Unser Fentli den Neüwen Fannen glich gemacht wegen der 10 Man zuo . . .
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[ ?] unnd Perronne [ =Peronne ?] auch hiemit anzeigt Wie die Fribourger Und

Bernner glich dahin sterben , aber die besten soltaten Uss Freyen embtern Und

Ländern körnen , do dan ein gouter Freünt stracks gesagt , Jch die beste Miteil

Wegen Meines Leüt . [ gemeint Beat Jakob I . Zurlauben ] der alldorten [ als Land¬

schreiber ] befehle , hab allsso eirmoll Jer Mst . meüssen . . . zuosagen , Jch Von

Jmme täglich ein nambhaffte recruen Von Jmme Erwarte , das er hiemit kein Uss-

ret mer , allewill Jch Jmme allen gewalt mit der besoltung gäben , Und das gelt

darzuo bey dem H. [ Karl ] Wyssenbachen [ =W eissenbac  h ] . Allsso er¬

warte Jch täglich der 16 Man Und danethin noch 10 Man . Richter [Adam M ü l-

l e r ] Jst zuo heimb Und sin Ambt Ledig.

5 Fannen [ des Garderegimentes ] seint zuo Feit mit Haubtm . [ Wolfgang Dietrich

Theodor ] R e d i n g , Und wir Verbleiben heüriges Jar bim König , allso das

Jch Erachten , Es Werden die soltaten kein difficultet machen , so fer es nit
an dir oder an dim Son Erwinde.

Wir haben II Arme Jn Frankrich Unnd Fragen die Franzossen Jtallya Und deütsch-

lant nicht Fill mer nach , begäben Jrer Kriegsdotten Jn Flanderen zuo Verich-
ten.

Jederman mein groutz . . . Jn 4 tagen schrib Jch mer " .
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